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Berlin 30 Dez Die MilitärWittwenkaſſe inBei hat ſich veranlaßt geſehen betreffs Einziehung der Bei
träge zu jener Kaſſe und der inleige des Reiche Reltrtengeete
erforderlichen Beiträge weil vielfach die irrige Annahme beſteht
als gälten die für die Preußiſche Militär Wittwenkaſſe ſ Z
erlaſſenen geſetzlichen Vorſchriften nur für die alten preu
ßiſchen Kaſſen nicht aber auch für die neuen für die Kaſſen
der kaiſerlichen Marine uſw an ſämmtliche Regierungshaupt
kaſſen der Monarchie ein Schreiben t richten in dem die Be
ſtimmungen welche auf dem Allerhöchſten Reglement vom 3 März
1792 der Allerhöchſten Kabinetsordre vom 29 Mai 1816 ſowie
auf dem Geſetz vom 17 Juli 1865 beruhen in Erinnerung ge
bracht werden Danach ſind alle königlichen Kaſſen ſelbſt
verſtändlich auch alle kaiſerlichen welche an die Intereſſenten
der MilitärWittwenkaſſe Gehalt Penſion oder Wartegeld zahlen
verpflichtet von dieſen Kompetenzen die Militär Wittwenbeiträge
vorweg und unbedingt monatlich oder vierteljährlich bei jeder
einzelnen Abhebung einzubehalten Jeder Offizier oder Militär
beamte iſt verpflichtet auf ſeinen Gehalts 2c Quittungen anzu
geben ob und welchen Beitrag derſelbe an die Militär Wittwen
kaſſe zu entrichten hat Genügt ein Offizier c dieſer Verpflichtung
nicht ſo darf keine Zahlung an ihn geleiſtet werden
Es bedarf daher gar keiner Anweiſung der Militär
Wittwenkaſſe zur Einbehaltung der beſagten Beiträge ſelbſt der
artige Beiträge von ſolchen Jntereſſenten welche gar keine
Kompetenzen aus Staatskaſſen beziehen müſſen angenommen
werden Stirbt ein Jntereſſent der Militär Wittwenkaſſen ſo
müſſen die Beiträge c bis einſchl des Sterbemonats einbehalten
und die Sterbeurkunde den Aufnahmeſchein und ein amtlich
beglaubigtes ärztliches Atteſt über die Todesurſache des
Verſtorbenen der Generaldirektion eingereicht werden Aller
Schriftwechſel mit letzterer Behörde und der Militär Wittwen
kaſſe iſt portopflichtig und daher vor der Abſendung zu frankiren
Die übrigen Beſtimmungen in dem Rundſchreiben beziehen ſich
auf die Einſtellung der Beitragspſlicht c und haben ein weſent
liches Jntereſſe nur für die öffentlichen Kaſſen

Die Angelegenheit wegen Errichtung eines neuen geeigneten
Dienſtgebäudes für das Abgeordnetenhaus iſt auch
während der letzten Tagung nicht um einen Schritt vorwärts
gekommen Es wird in Abgeordnetenkreiſen angenommen daß
dieſe nun ſchon ſeit ſo langer Zeit ſchwebende Angelegenheit
während der Tagung endlich ihren Abſchluß erlangen wird
Ein von der M Z verzeichnetes Gerücht welches jedenfalls
der Beſtätigung bedarf will wiſſen daß der bekannte Plan
der Errichtung eines beide Landtagshäuſer umfaffenden
Landtagsgebäudes auf dem allerdings überaus dazu geeigneten
und jetzt ſo wenig benutzten Grund und Boden des Herren
hauſes an höchſter Stelle Beachtung und Theilnahme gefunden
hätte

Das dem deutſchen Emin Paſcha Comite zugegangene
Schreiben Emins lautet folgendermaßen

Mikeſſe Oſt Afrika den 26 Nov 1889
Hochverehrter Herr

Bei meiner Ankunft in Uſambaro am Südende des Viktoria
Nyanza habe ich erfahren daß eine deutſche Expedition aus
gerüſtet worden iſt um meinen Leuten und mir Hilfe zu
bringen Geſtatten Sie mir deshalb Jhnen und allen die ſich
an dieſer Unternehmung betheiligt haben ſchon heute von
unterwegs unſer aller tiefgefühlteſten Dank auszuſprechen
Jſt es mir geſtattet mein Vaterland wiederzuſehen ſo wird es
mir jedenfalls eine angenehme Pflicht ſein Jhnen perſönlich
den Ausdruck meiner herzlichen Erkenntlichkeit und meinen
Dank für Jhre Generoſität darzubringen Jch begrüße das
große Unternehmen das unter Jhrer Aegide geplant und ver
wirklicht wurde als einen Beweis für das lebhafte Jntereſſe
das man nun auch in Deutſchland den afrikaniſchen Verhält
niſſen zuzuwenden beginnt ein Jntereſſe von dem ich mir
reichen Segen für dieſe Länder verſpreche Eigene
Anſchauung hat mich über die hieſige Lage ich
befinde mich auf deutſchem Boden nur Gutes
kennen gelehrt Jch kann demnach nur wünſchen
daß man auf den gelegten Grundlagen recht rüſtig
fortbaue damit ein Bau erſtehe der ſeinen
Meiſtern Ehre macht Was ich dazu beitragen kann
ſoll gewiß mit Freuden geſchehen

Genehmigen Sie hochverehrter Herr den Ausdruck meiner
unvergänglichen Dankbarkeit und glauben mich

Jhren tiefverpflichteten
Emin

Dieſer Brief hat ſich mit einem Schreiben gekreuzt welches
der geſchäftsführende Ausſchuß des Emin PaſchaComites zur
Begrüßung Emin Paſcha s an dieſen nach Sanſibar gerichtet
hatte und welches ſich jetzt in den Händen unſeres ſchwer
geprüften Landsmannes befinden muß

Nach Neujahr wird ſich der Senat der Vereinigten Staaten
von Amerika mit der Ratifikation der Beſchlüſſe zu beſchäftigen
haben die auf der Samoa Konferenz gefaßt worden ſind
und damit rückt der Zeitpunkt heran wo die amtliche Ver
öffentlichung dieſer Beſchlüſſe zu erwarten ſteht Den Münchener
N Nachr wird darüber aus Berlin geſchrieben

Es wird erwartet daß die auf die Konferenz bezüglichen ein
leitenden Schriftſtücke ſowie die Verhandlungen und Beſchlüſſe
der Konferenz ſelbſt dem Reichstage in einem Weißbuche werden
zur Kenntniß gebracht werden gerade ſo wie das ſeinerzeit mit
den Beſchlüſſen der Kongo Konferenz geſchehen iſt Nicht aus
geſchloſſen iſt es daß dieſem die Konferenz betr Material
zugleich eine Auswahl weiterer Berichte über die Vorgänge auf
Samoa net wird ſo daß das neue Weißbuch zugleich
als eine Fortſetzung der früheren SamoaWeißbücher angeſehen
werden könnte

Das 1 GardeDragoner Regiment Königin von England
führt zufolge allerhöchſter Kabinetsordre fortan die Benennung

GardeDragoner Regiment Königin von Groß
britannien und Jrland

Verlin 31 Dez S M Kanonenboot Jltis, Kommandant
Kapitän Lieutenant Aſcher iſt geſtern in Swatow eingetroffen
um beabſichtigt am 4 Jan nach Hongkong in See zu
gehen

Das Sozialiſtengeſetz

Jm Reichstag iſt ſoeben der Bericht des Abg Kurtz überdie Verhandlungen und Beſchlüſſe der Sogialiſten ger
kommiſſion zur Vertheilung gelangt Die Kommiſſion hat
den Geſetzentwurf in zwei Leſungen von denen die erſte in 7
die zweite in 3 Sarg erledigt wurde durchberathen Wir
heben aus bem Bericht folgendes hervor

Das Ergebniß der erſten Leſung läßt ſich in den Haupt
da dahin zuſammenfaſſen 1 Die Definition der

mſturzbeſtrebungen wird abgelehnt 2 Das Verſammlungs
verhot wird beibehalten und die Ausnahme der Wahl d
verſammlungen verworfen 3 Das Dauerverbot von

1 Beilage zu Nr 2 der Saale Zeitung 3 Januar 1890
Druckſchriften wird beibehalten mit der Einſchränkung
es erſt c g wird wenn innerhalb eines Jahres nach dem
erſten Einzelverbot ein ferneres Verbot erfolgt b daß die den
Thatbeſtand enthaltenden Stellen in der Begründung des Ver
bots anzugeben c daß trennbare Theile auszuſchließen ſind
ſowie d daß die Beſchwerde aufſchiebende Trrterß hat wenn ſie
auf Aufhebung des Verbots des ferneren Erſcheinens einer
periodiſchen Druckſchrift gerichtet iſt 4 Die Vorlage ſoweit ſie
das Verwaltungsſtreitverfahren zuläßt wird angenommen
5 Die Streichung der 88 v 23 24 wird genehmigt 6 Die
Beſchwerdekom miſſion wird nach der eniynynge rege
e 7 Die Frage des Ausſchluſſes der Oeffentl
eit ihrer Verhandlungen richtet ſich nach dem gemeinen Recht

8 Vertheidigung und Vertretung durch einen Rechts
anwalt wird zugelaſſen 9 Die Ausweiſungsbefugniß
wird geſtrichen 10 Die Beſchränkung der Geltungs
dauer des Geſetzes fällt weg 1i Rückwirkende
Kraft wird dem neuen Geſetz nicht verliehen
dem Boden des Vereins und Verſammlungsrechts
ſtehende Antrag wird abgelehnt

n der zweiten Leſung wurden die S 1 bis 21 in Ueber
einſtimmung mit den in erſter Leſung gefaßten Beſchlüſſen und
zwar im weſentlichen ohne eine neue Debatte angenommen und
weiter die Streichung der 88 22 bis 25 aufrecht erhalten

Zu 8 24 Ausweiſungsbefugniß war die Wieder
herſtellung der Regierungsvorlage und für den Fall
der Aufrechterhaltung ihrer Streichung beantragt worden hinter
8 23 einzuſchalten s 2

Gegen Perſonen welche ſich die Agitation für die im 8 1
Abſatz 2 bezeichneten Beſtrebungen zum Geſchäft machen kann
im Fall ihrer Verurtheilungen wegen Zuwiderhandlungen gegen
die 88 17 bis 20 dieſes Geſetzes 88 129 oder 130 des Reichs
Strafgeſetzbuchs ſowie wenn durch ſie die öffentliche Sicherheit
für beſtimmte Orte oder Bezirke gefährdet iſt die Einſchränkung
ihres Aufenthaltes von der Landespolizeibehörde verfügt werden

Durch dieſe Verfügung kann dem Verurtheilten der Aufenthalt
in beſtimmten Bezirken oder Ortſchaften verſagt werden Aus
länder können von der Landespolizeibehörde aus dem Bundes
gebiete ausgewieſen werden

Die Einlegung eines gegen ſolche Verfügung der Landes
polizeibehörde nach den Landesgeſetzen zuläſſigen Rechtsmittels
hat keine aufſchiebende Wirkung

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängniß von einem Monat
bis zu einem Jahre beſtraft

Zur Begründung des Prinzipalantrages wurde unter
Bezugnahme auf die früheren Ausführungen nochmals darauf
hingewieſen daß die Gefährlichkeit der geſchäſtsmäßigen Agitatoren
dazu nöthige ſcharfe und energiſche Mittel ar Bekämpfung der
ſelben anzuwenden und daß ſo lange die Regierungen die Aus
weiſungsbefugniß nicht entbehren zu können glaubten dieſe auch
bewilligt werden müſſe Jedenfalls ſei die Ausweiſung ein wirk
ſames Mittel weil ſie die wirklich Schuldigen ſelbſt und nicht
die von dieſen etwa vorgeſchobenen Perſonen treffe gerade die
ausgewieſenen Agitatoren bekämpften auf das Energiſchſte dieſe
Maßregel das beweiſe wie ſehr ſie dieſelbe empfänden wie
wirkſam ſie alſo ſei Mitleid ſei ihnen gegenüber nicht am Platze
Die Nachtheile der Ausweiſung ſeien nicht ſo erheblich wie ſie
geſchildert würden ſei einmal von den ſozialdemokratiſchen Führern
ein Bezirk als geeignet zur agitatoriſchen Bearbeitung erkannt
worden ſo würden auch ſozialdemokratiſche Emiſſäre dahin ent
ſendet werden gleichviel ob dieſelben zu den Ausgewieſenen ge
hörten oder nicht
Schätze man aber die Nachtheile höher als die Vortheile ſo
ſolle der Eventualantrag einen paſſenden Ausweg bieten
Derſelbe ſei nicht identiſch mit dem geſtrichenen S 22 des geltenden
Geſetzes ſondern dieſem nur nachgebildet Er habe zu ſeiner
Vorausſetzung die Vorbeſtrafung des auszuweiſenden geſchäfts
mäßigen Agitators aufgrund der S8 17 bis 20 des Sozialiſten
geſetzes oder 88 129 oder 130 des Reichs Strafgeſetzbuchs be
ziehentlich die Gefährdung der öffentlichen Sicherheit und geſtatte
die Einſchränkung des Aufenthaltes welche für Ausländer in der
Füglichkeit der Ausweiſung aus dem Reichsgebiet für Jnländer
darin beſtehe daß dem Verurtheilten der Aufenthalt in beſtimmten
Bezirken oder Ortſchaften verſagt werden könne Die Zuläſſig
keit der Verhängung dieſer Maßregel ſolle aber nicht dem richter
lichen Urtheil überlaſſen ſondern der Landespolizeibehörde gegeben
werden Der Antrag bezwecke der Landespolizeibehörde die
Macht zu verleihen einen ausgewieſenen Agitator auch aus dem
jenigen Orte auszuweiſen in dem er ſich nach der Ausweiſung
niedergelaſſen habe von der Ermächtigung werde ſelbſtverſtändlich
dann kein Gebrauch gemacht werden wenn der Ausgewieſene ſich
nicht von neuem der geſchäftsmäßigen Agitation hingebe denn
dann liege kein Grund hierzu vor betreibe derſelbe aber am
neuen Wohnort wieder geſchäftsmäßige Agitation ſo müſſe hier
gegen ein Mittel gegeben ſein und dies enthalte der Eventual
antrag Der Vorſchlag ſei daher annehmbar auch für diejenigen
die zwar eine energiſche Bekämpfung der ſozialdemokratiſchen
Agitation für nothwendig erkannt hätten aber glaubten daß die
Ausweiſung deshalb zweckwidrig ſei weil die Ausgewieſenen die
Agitation in die kleinen Städte und auf das Land trügen Werde
die Ausweiſung in keiner Form angenommen dann müſſe man
gegen das Geſetz überhaupt ſtimmen

Hiergegen wurde von denjenigen welche ſich zur Nothwendigkeit
der energiſchen Bekämpfung der Agitation bekennen aber die
Ausweiſung für unzweckmäßig halten erwidert die vorgeſchlagene
Maßregel enthalte inſofern eine weſentliche Verſchärfung der Re
gierungsvorlage als danach anſtelle des richterlichen Urtheils
das Ermeſſen der Landespolizeibehörden treten als ferner die
Einſchränkung der Ausweiſung aus dem Wohnort wegfallen ſolle
und als eine richterliche Garantie für die entſprechende Hand
habung der Beſtimmung nicht geboten ſei Die Maßregel ſei
aber auch unpraktiſch wie ſich ſchon daraus ergebe daß von dem
analogen zeitherigen S 22 ein verſchwindend geringer Gebrauch
gemacht worden ſei Der Vorſchlag ſei zwar verbeſſerungs
bedürftig aber nicht verbeſſerungsfähig Aber auch die Aus
weiſungsbefugniß in der Geſtalt der Regierungsvorlage ſei aus
den früher entwickelten Gründen unannehmbar Das Keußerſte
was man zugeſtehen könne ſei daß eine Uebergangsmaßregel für
einige Jahre getroffen werde die dafür ſorge daß die Rückkehr
der aufgrund des zeitherigen Geſetzes Ausgewieſenen nicht ſofort
und auf einmal erfolge damit durch ſolche Beſtimmung die Ge
fahren verhütet würden die eine ſofortige und plötzliche Rückkehr
aller zeither Ausgewieſenen allerdings in ſich trage

Von einer andern Seite wurde die Ausweiſung überhaupt als
unzweckmäßig bekämpft unter dem Ausdruck des Bedauerns daß
die s 23 und 24 des zeitherigen Geſetzes gefallen ſeien welche
recht paſſende Mittel zur Bekämpfung der Agitation in die Hand
gegeben hätten

Auch von anderen Seiten wurde ausgeführt daß der Eventual
antrag eine Verſchärfung der ſchon an ſich unannehmbaren Re
gierungsvorlage enthalte die ungerechtfertigt ſei Die Maßregel
werde um ſo mehr zur polizeilichen Willkür führen als der
Begriff Agitation kein feſt beſtimmter und ſicher nach
weisbarer ſei

Regierungsſeitig wurde die Erklärung wiederholt daß
die Ausweiſungsbefugniß nicht entbehrt werden
könne Dies ſei auch früher von der Mehrheit dadurch
anerkannt worden daß man mit dem übrigen Geſetz auch den
die Ausweiſung enthaltenden S 28 verlängert habe Daß in letzter
Zeit wenig Gebrauch von der Ausweiſung gemacht worden ſei
ſpreche nicht gegen die Maßregel Der gexing e Gebrauch beweiſeaß ſchon die Androhung ein wirkſames Mittel eher die

Verlängerung der Ausweiſungsbefugniß bei ſchärferer Hand

a daß

12 Der auf kö

habung bewilligt habe müſſe ſie doch erſt recht bewilligen an
r der neuerdings milderen Handhabung
ventugalantrag biete keinen paſſenden Erſatz er enthalte in

der Einführung des polizeilichen Ermeſſens anſtelle des richter
lichen Urtheils eine erhebliche Verſchärfung und würde doch
wenigſtens ſoweit er die Vorbeſtrafung zur Vorausſetzung habeviele geſchäftsmäßige Agitatoren nicht eßfen nämlich die nicht in

der beſtimmten Weiſe vorbeſtraften und dieſe könnten nach Be
finden gerade die gefährlichſten ſein

Bei der Begründung der Anträge war auch auf den Zuſammen
hang zwiſchen Sozialdemokratie und Anarchismus hingew
worden Dem wurde von einer Seite mit der beſtimmten
hauptung entgegengetreten daß derſelbe nicht beſtehe Zugleichwurde hierbei ausgeführt die polizeiliche Genehmigung zur Rüc

kehr eines Ausgewieſenen werde von keinem Sozialdemokraten
nachgeſucht mindeſtens aber würde von keinem die verlangt
Zuſage in Zukunft nicht mehr zu agitiren gehalten werden

nnen
Regierungsſeitig wurde hervorgehoben daß wenn die

ſozialdemokratiſchen Führer die Anarchie nicht erſtrebten doch in
den unteren Schichten ein e ang mit dieſer nicht zu
leugnen ſei es wurde ein Beiſpiel mitgetheilt wonach kürzl
bei Auflöſung einer von Sozialdemokraten beſuchten Fach
vereinsverſammlung der auflöſende Beamte thätlich inſultirt
e Wiegter den Rufen Hoch die Sozialdemokratie hoch

ie Anarchie
Schließlich wurde der Eventualantrag als ausſichtslos zurück

gezogen der e r aber gegen 6 Stimmenund die in erſter Sang beſchloſſene Streichung der Ausweiſungs

paragraphen aufrecht erhalten
Ueber Artikel T und V wurde zuſammen verhandelt Hierzu

liegen folgende Anträge vor
1 Den zweiten Abſatz des Artikels J der Regierungsvorlagein erſter Leſung unverändert angenommen zu ſtreichen

2 Den Artikel V der Regierungsvorlage in folgender Faſſung

anzunehmen 8Dieſes Geſetz tritt mit dem Tage ſeiner Verkündigung in
Kraft und gilt bis zum 31 März 1892

Jedoch treten die aufgrund der 8 22 Abſatz 2 88 24 und
28 des Geſetzes vom 21 Okt 1878 getroffenen Anordnungen
ſoweit ſie gegen Jnländer gerichtet ſind außer Kraft

Der Antragſteller nahm auf die frühere Begründung Bezug
Die Anträge wurden gegen 8 Stimmen abgelehnt und die

Artikel J und V ſowie weiter Artikel II III IV und VI der
Vorlage wie in zweiter Leſung angenommen
cher wurde ſodann zur Abſtimmung über das ganze Geſetz ge

ritten
hen delben wurde von der einen Seite die Erklärung

abgegeben
Man werde in der Kommiſſion für die lage wie ſie ſich

nun nach den Beſchlüſſen in erſter und zweiter Leſung geſtaltet
habe ſtimmen damit ſie in dieſer Geſtalt zur Verhandlung in
das Plenum gelange man werde jedoch im Plenum gegen das
Geſetz überhaupt ſtimmen

Das ganze Geſetz wurde
Hiernach hat ſich das

ſtaltet wie in der erſten

egen 9 Stimmen angenommen
eſetz in zweiter Leſung ſo ge

S

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Angelegenheit der Errichtung eines Denkmals für

Kaiſer Wilhelm I dürfte wie die Nat Ztg hört in abſehbarer
Friſt ein neues Ausſchreiben einer beſchränkten Konkurrenz er
gehen in welcher die in Betracht kommenden Plätze aufgeführt
und zur freien Entſcheidung der aufzufordernden Künſtler geſtellt
werden ſollen Dieſes Ausſchreiben ſoll jedoch nicht einen Wett
bewerb veranlaſſen Vielmehr ſollen die aufgeforderten Künſtler
reichlich entſchädigt werden wogegen ihre Arbeiten Eigenthum
des Reiches würden Ueber den auszuführenden Plan würden
dann die geſetzlichen Faktoren entſcheiden

Eine phyſiologiſch chemiſche Entdeckung von
hervorragender Bedeutung iſt dem Profeſſor Erich Harnack
in Halle gelungen Am aſchefreien Eiereiweiß hat er Eigen
ſchaften entdeckt welche geeignet ſind alle die bisher über die
Natur dieſes lebenswichtigen Stoffes herrſchenden Vorſtellungen
umzuſtürzen Durch ein neues Verfahren glückte Prof Harnack
zunächſt der oft fehlgeſchlagene Verſuch aus Kupferalbuminat
durch Trennung der Verbindung von Kupfer und Eiweiß das
letztere in reinem ungebundenen ſog aſchefreien d h von
anorganiſchen Beſtandtheilen befreiten Zuſtand darzuſtellen Das
aſchefreie Eiweiß gerinnt nun durch die Siedehitze nicht und kann
überhaupt in keine andere Erſchemungsform übergeführt werden
Dieſe durch den chemiſchen Verſuch erhärtete Thatſache veranlaßt
die Annahme daß die Gerinnung des gewöhnlichen Eiwei
die man jederzeit durch Siedehitze hervorrufen kann nicht dur
das Eiweiß an ſich ſondern durch die ihm immer beigemiſchten
Salze Phosphor und Eiſen namentlich bedingt iſt eine
nahme die wenn ſie ſich beſtätigt alle S innnig rn e beidenen Eiweißkörper betheiligt ſind z B in der Milch im
Blute uſw in einem neuen Lichte erſcheinen laſſen Für das
Verſtändniß der Arzneiwirkungen iſt angeſichts der Thatſache
daß es ſich im lebenden Organismus ſtets nur um aſchehaltiges
Eiweiß handelt die Entdeckung Harnack s von höchſter Bedeutung
Schließlich ſtellt die nunmehr ſicher gelungene Herſtellung aſche
freien Eiweißes auch die Darſtellung des reinen Eiereiweißes in
kryſtalliniſcher Form die ſeit lange ein frommer Wunſch der
Chemiker iſt in Ausſicht

Hans Memling jener berühmte Maler der altflandriſchen
Schule iſt aufgrund einer Aufzeichnung des durchaus glaub
würdigen Prieſters und Notars Rombold de Doppere welcher
Kuſtos des Kapitels von St Donatian zu Brügge war und
unterm 11 Auguſt 1494 in ſeinem Diarium den Tod Memlings
verzeichnet in Mainz geboren Oriundus erat Magunciaco

Die erſte Aufführung des Lohengrin zu Genf in
franzöſiſcher Sprache hat einen großartigen Erfolg erzielt
welcher nicht durch die leiſeſte feindliche Kundgebung getrübt
worden iſt

Gerichtsverhandlungen
Berlin 31 Dez Jn dem Prozeß wegen Beleidigung

der Rechtsanwälte jüdiſcher Konfeſſion hat die Staats
anwaltſchaft gegen das am 24 d gefällte Erkenntniß des Schöffen
gerichts Ber ung eingelegt weil nicht auch Verurtheilung
wegen Beleidigung des Rechtsanwalts Sello erfolgt Die Staats
anwaltſchaft geht dabei von der Auffaſſung aus daß der Jrrthumg
des Angekl über die Religion des Dr Sello gleichgültig iſt weil
ſich die ſchwer beleidigende Aeußerung grade auf die Perſon
deſſelben bezieht welche dem Angeklagten nach ſeiner bei der
verantwortlichen Vernehmung gemachten eigenen Angabe ſogar
bekannt geworden war Dr Sello war nämlich vor etwa
2 Jahren Vertheidiger eines vor dem Schwurgericht zu Gera
angeklagten jüdiſchen Kaufmannes zu dieſer Seſſion war der
Angekl Kügler als Geſchworener einberufen Somit galt der
erhobene Vorwurf dem damaligen Vertheidiger vor dem
Schwurgericht Daß dieſer nun nicht wie der Angeklagte irrthüm
lich n hatte der jüdiſchen Konfeſſion angehö une
doch die dem Rechtsanwalt Dr Sello zugedachte empfindliche

gut nicht ungeſchehen machen Wie verlautet beabſichtigt
auch der Angeklagte Faen das ergangene Urtheil Berufung einzulegen da er den Rechtsanwalt Meſchelſohn nicht für legtte

erachtet den Strafantrag wegen Beleidigung e de
Perſonengemeinſchaft zu ſtellen um ſo weniger als derfür ſeine Perſon icht beleidigt Je hat



Provinzial Nachrichten
r Altenburg 30 Dez Der terdirektor HilmarKnorr hat an hie Mitglieder des Hoftheaters ein Schriftſtück

ergehen laſſen worin er erklärt daß er ſich er ſähe
aus Gründen die nicht angegeben werden können
ne Stellung als Direktor des Hofthegters mit dieſer

Spielzeit niederzulegen Die ungenügende Beſetzung mehrerer
Sicher und der laue Theaterbeſuch haben Hrn Knorr ſeine

tellung ungemein erſchwert Wenn wie heute bekannt gemacht
wird wegen Erkrankung eines Mitgliedes die für morgen an

eſetzte Kindervorſtellung auf den 4 Jan verſchoben wird und
s Theater überhaupt geſchloſſen bleibt ſo iſt dies für die

Kaſſe des Direktors kein gutes Zeichen Zwar leiſtet unſer kunſt
inniger Herzog ganz erhebliche Zuſchüſſe zur Erhaltung der

ühne unter den jetzigen Verhältniſſen jedoch iſt der Direktoraußerſtande ſeinen Kerpfüchiungen zu genügen und dem Publi

kum Befriedigendes zu bieten Wie man ſagt liegt bei der
Fortdauer der Theilnahmloſigkeit des Publikums die Erwägung
nahe das Theater auf Zeit wenigſtens zu ſchließen S
Als am 28 d der Rittergutsbeſitzer Hermann auf Poſter

r von einer Beſuchsreiſe heimkehrend in die geraer
ahnhofshalle trat ſank er plötzlich ohne vorhergegangenes

Unwohlſein todt zu Boden ein Schlaganfall hatte ſeinem
Leben ein Ende gemacht Jn Schmölln brachen am geſtrigen
Nachmittage vier Knaben auf der Sprotte ein Einer der
Knaben ertrank Von den Geretteten liegt einer ſchwer krank
darnieder

r Greiz 31 Dez Die bedauernswerthe Frau welche ſich
vor ein paar Tagen an der Spiritusflamme verbxrannte iſt
ihren ſchrecklichen Brandwunden erlegen Die Jnfluenza
hat das hieſige Wachtkommando ſo ergriffen daß die Mannſchaft
zum Wachenbeziehen fehlt es iſt deshalb ein Wachtpoſten ein

ezogen worden vor dem fürſtlichen Schloß ſteht anſtatt des
öppelpoſtens nur ein einfacher Einige Paſtoren ſind ebenfalls

erkrankt es kann deshalb in der hieſigen Gottesackerkirche morgen
kein Gottesdienſt gehalten werden Bei Begräbniſſen mußte ein
Hilfsgeiſtlicher Lehrer amtiren Auch der Gemeinderath war
geſtern nicht beſchlußfähig Die Aerzte ſind alle in hohem Grade
in Anſpruch genommen denn es giebt faſt keine Familie wo
nicht Erkrankungen vorgekommen ſind Die Jnfluenza tritt auch
theilweiſe in gefahrdrohender Weiſe auf Ein hieſiger
großer Jnd uſtrieller hat zu Weihnachten wie alljährlich eine
größere Summe Geld an Arme vertheilen laſſen

Dem Präſidenten der Handelskammer zu Leipzig Herrn
Dr Wachsmuth iſt vom Kaiſer von Rußland das Comthur
kreuz des St Stanislausordens verliehen

Vermiſchtes
Das räihſelhafte Verſchwinden zahlreicher Werth

und Geldbriefſekdungen von dem Poſtamt Nr 7 in Berlin ver
urſachte bei den Beamten deſſelben ſeit mehreren Monaten erklär
liche Aufregung zumal es trotz aller Bemühungen nicht gelingen
woſlte den frechen Marder welcher unbedingt unter den An
geſtellten des Amtes zu ſuchen war ausfindig zu machen die
Auſregung der Poſtbeamten ſteigerte ſich jedoch auf das Höchſte
als vor etwa 14 Tagen ein Geldbrief über 9000 M auf dem
Transporte von dem Poſtamt 7 nach dem Hauptpoſtamt abhanden
kam Da erregte in der vorigen Woche der ſeit einem Jahre
auf dem Amte als Hilſsbote angeſtellte 23jährige welcher
hauptſächlich das Einholen der Briefe aus den Käſten zu beſorgen
hatte durch ſein verſchwenderiſches Leben die Aufmerkſamkeit der
in Kenntniß geſetzten Polizei und B wurde nun aufs Sorg
fältigſte übe wacht ohne daß er hiervon eine Ahnung hatte Am
Freilag wurde denn auch von einem Kriminalbeamten bemerkt
wie der Verdächtige eine Sendung welche derſelbe in einen Beutel
zu legen hatte ſchnell in ſeine Taſche verſchwinden ließ und unn
mehr wurde zur Verhaftung des unehrlichen Beamten geſchritten
Bei der in ſeiner Wohnung vorgenommenen Hausſuchung wurden
8000 M in bagrem Gelde aus dem oben erwähnten Briefe her
rührend aufgefunden während die fehlenden 1000 M von dem
leichtſinnigen Menſchen in den wenigen Tagen in Geſellſchaft
guter Freunde verpraßt waren Eingeſtandenermaßen hat der
bereits früher auf anderen Poſtämtern thätig geweſen iſt dort
ſelbſt ebenfalls Unterſchlagungen vorgenommen und zwar ſollen
nicht weniger als 80 derurtige Einzelhandlungen vorliegen Der
hoffnungsvolle junge Menſch hat es verſtanden das geſtohlene
Geld ſtets in kürzeſter Zeit durchzubringen

Ueber den Brand der Gewehrſchaftfabrik in
Danzig berichtet die Danz Ztg Durch das Feuer iſt der
Betrieb eines militäriſchen Fabrik Etabliſſements das über 1000
Arbeitern in der erwerbskargen Winterzeit lohnende Beſchäftigung
gewährt auf Monate hinaus empfindlich geſtört worden wenn
auch das Maß der Beeinträchtigung ſich zur Zeit noch nicht ge
nau überſehen läßt Die ehemalige maſſiv erbanute Munilions
fabrik auf der Niederſtadt iſt in den Betrieb der Gewehrfabrik
mit hineingezogen worden und enthielt im Erdgeſchoß die Ma
ſchinen der Kaltzieherei zur Herſtellnng der Mäantelrohre Jm
erſten Stock befanden ſich die Fraiſemaſchinen und unter dem
Dache lagerten die Gewehrſchäfte welche in die Fraiſerei zur
e rig kommen ſollten Ein Flügel des Gebäudes enthielt

in ſeinem Erdgeſchoß eine Lokomobile Jn dieſem Flügel brach
im oberen Geſchoß das Feuer aus welches mit einer ſolchen
Schnelligkeit um ſich griff daß als die Feuerwehr an Ort und
Stelle kam bereits aus den oberen Fenſtern die helle Flamme
herausſchlug Es gelang ſchließlich das Feuer auf ſeinen Heerd
zu beſchränken Zwar brach das Dach nach kurzer Zeit ein und
auch das obere Stockwerk mit den in demſelben befindlichen Fraiſe
maſchinen gerieth in Brand ſo daß die Maſchinen durch die
Decke in das Erdgeſchoß durchbrachen doch blieb dieſes ſelbſt von
den Flamnten verſchont Die in denſelben ſtehenden Maſchinen
haben allerdings ſtark gelitten jedoch
Anſcheine nach noch reparaturfähig Allerdings wird der
Brand auf den ganzen Betrieb nicht ohne Einfluß bleiben
Jn dem zerſtörten Gebäude waren ca 250 Arbeiter und
Arbeiterinnen beſchäftigt welche beſchäftigungslos geworden
ſind Bei dem Zuſammenhange in welchem der ganze Be
trieb ſteht iſt aber zu erwarten daß auch andere Arbeiter
kategorien bald ohne Arbeit ſein werden wenn nicht von aus
wärts Erſotz für die ausgefallene Thätigkeit geſchafft wird Zur
Zeit ſind Entſchlüſſe in dieſer Richtung noch nicht gefaßt worden
doch ſoll einer Anzahl Arbeitern bereits vorläufig gekündigt worden
ſein Außer dem Schaden am Gebäude und an Maſchinen iſt auch
die Vernichtung großer Vorräthe von Materialien namentlich an
Gewehrſchäften zu beklagen

Ein orkanartiger Sturm herrſchte in dem Thale von
Schmiedeberg ſeit vorigem Freitag Die Wuth des Sturmes
legte ſich erft am Sonntag vormittag gegen 10 Uhr Der Ver
kehr auf den Straßen der Stadt und ihrer Umgebung war lebens
efährlich zumal die Wege ſpiegelglatt mit Eis bedeckt waren
in Arzt welcher auf die nahe bei der Stadt belegene Peſchel ſche

Bleiche gerufen wurde konnte ein Fuhrwerk nicht erlangen weil
ich niemand mit dem Geſpann in den Sturm hinaus wagte
die BPoſt welche re nach Krummhübel fahren wollte kam nur

bis Buſchvorwerk Jn Steinſeiffen wurde ein beladener Mühl
ſchlitten vom Winde erfaßt und imgeworſen Daſſelbe Schickſal
hatten drei hoch mit Scheitholz beladene Schlitten dieſelben
mirßten ſammt dem Holze im Freien liegen bleiben da es un
möglich war ſie fortzubringen Der Zug welcher von Hirſchberg
vormittags 11 Uhr hier eintrifft konnte in der Gegend der
Kremſt ſchen Aulagen nicht mehr vorwärts es mußte eine auf
dem Hieſigen Bahnhofe befindliche Lokomotive ihm entgegengeſchickt
werden um ihn vollends auf den Bahnhof zu briügen Groß
iſt der Schaden welchen der Sturm an Häuſern und im Walde
angerichtet hat e

ſind ſie dem äußeren

4 Stgt ik des Johanniter Ordens Ende 1889
Bei der Balley Brandenburg im Jahre

e ekönigli reußiſchen Johanniter Ordens Vonne ednannt 3248 Ehrenritter Aus der Zahl
der geſammten Ehrenritter ſind 1158 als Rechtsritter auf
enommen Vnn dieſen wurden 42 zu Kommendatoren und
2 zu EhrenKommendatoren ernannt Am 30 Dez 1889 betrug

die Getrug die aller Mitglieder zuſammen 2281
nämlich 1 der Herrenmeiſter 2 Kommendatoren 19 3 Ehren

Wiederanfrichtun
1852 betrug die Zahl

Kommendatoren Fürſt v Bismarck Graf v Zieten Schwerin
Großherzog von Mecklenburg Schwerin Graf v Moltke
4 Ordens Hauptmann v Treskow 5 Rechtsritter 6206 Ehrenmitglieder die Herzöge von Sachſen Altenburg und von
Anhalt und die Fürſten zu a n und zuSchwarzburgSondershauſen 7 Ehrenritter 1633 Seit 185
hat eine Zunahme von 1001 Mitgliedern ſtattgefunden Die Zahl
der Todesfälle während 1889 beträgt 27 Rechtsritter und
50 Ehrenritter

Der Räuber Bernhaufen, welcher aus dem Zuchthauſe
zu Münſter ausgebrochen war und auf deſſen Ergreifung der
Stagtsanwalt einen Preis geſetzt hatte iſt in der Nacht zum
31 Dez in Münſter ſelbſt wieder feſtgenommen worden

Entſprungen iſt der zu lebenslänglicher Einkerkerung ver
urtheilte Raubmörder Runſchke aus dem Zuchthauſe zu Görlitz

Perſonalnachrichten Der frühere Reichstagsabgeord
nete Guſtav Adolf Schön iſt am 27 v Mts in Paris im
56 Lebensjahre an der Lungenentzündung geſtorben Er war
eine Zeit lang Mitinhaber der hamburger Rhederfirma Schön
Mitglied der hamburger Bürgerſchaft Präſes der Handelskammer
und als ſolcher Deputirter bei der Eröffnung des Suezkanals
1869 Jm Jahre 1871 wurde er für den erſten hamburger Wahl
kreis in den Reichstag gewählt wo er ſich der damals 30 Mit
glieder zählenden liberalen Reichspartei anſchloß Später ſiedelte
er nach Berlin und dann nach Paris über Jn Jllenau
ſtarb in dieſen Tagen Dr Karl Hergt der Neſtor der deutſchen
Jrrenärzte im Alter von 82 Jahren Hergt war ein Schüler
und Mitarbeiter von Chriſtian Friedrich Roller einer der erſten
der eine milde Behandlung der Geiſteskranken durchführte wie ſie
zuerſt Joh Ehriſtian Reil empfohlen hat Die Heil und Pflege
anſtalt zu Jilenau war lange Zeit eine Muſteranſtalt in
Deutſchland Nollers erſter und treueſter Gehilfe während der
ganzen Zeit ſeines ärztlichen Schaffens war Hergt Er wurde
auch 1870 Rollers Nachfolger in der Leitung der Jllenauer
Anſtalt Jn München iſt der badiſche Hofmaler Albert
Gräfle geſtorben Zu ſeinen bekannteſten Porträts zählen die
der Königin Viktoria von England des Kaiſers Friedrich als
Kronprinz und deſſen Gemahlin des Kaiſers Max von Mexiko
der Großherzogin und des Erbgroßherzogs von Vaden

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Montreal 30 Dez Telegr Jn der hentigen Direktorialſitzung der

Kanadiſchen Pacific Eiſenbahn wurden die Betriebseinnahmen des
laufenden Jahres ſowie die ſchätzungswetſen Eiuughmen des Dezember vorgelegt
und hieraus ein Nettoerträgniß für das ganze Jahr in Höhe von 6,029,000 Doll
über die Betriebsſpeſen hinans feſtgeſtellt Nach Abzug der feſten Laſten des
lauſenden Jahres ergiebt dies einen Ueberſchuß von 2,250,000 Doll was unter
Hinzurechnung des Ueberſchuſſes ans dem letzten Jahre Ende dieſes Jahres eine
Geſammtſumme von 2,576,090 Doll zur Verfügung läßt Hierauf wurde die Frage
einer Superdividende in Erwägung gezogen und der Beſchluß gefaßt eine
Superdividende von 1 Proz gleichzeitig mit der am 17 Febr W der Re
gierungsannuität zur Anszahlung gelangenden regelmäßigen halbjährlichen Divi
dende von 1 Proz zu gewähren ſodaß für das Halbjahr im ganzen 2 Proz
zur Auszahlung gelangen Es wurde ferner die Abſicht ausgeſprochen mit
halbjährlichen Dividenden in dieſer Höhe bis zum Ablauf der
Regiernngsannnität 1893 fortzufahren wenn die Einnahmen es geſtatten
Ju belreff etwaiger noch größerer Einnahmeüberſchüſſe beſteht die Abſicht aus
denſelben einen Dividendenreſervefonds anzuſammeln

Die Kohlenwerke der Dux Bodenbacher Bahn erhöhten neuer
dings die Preiſe ſämmllicher Kohlengattungen um 3 Kreuzer auf den

S nMetercentuer
Neue Preiskonvention Die deutſchen Wagenfederfabri

kanten haben der H H zufolge beſchloſſen einen einheitlichen Preis
conrant auf einheitlicher Gewichtsſkala inne zu halten Die eingetretene
Preiserhöhung beträgt eiwa 25 Proz

Der Kölniſche Salinenverband erhöhte den Preis für das in
Weſtfalen Rheinland und Elſaß Lothringen in den Handel kommende Sal z
um 40 Pf den Sack

Der italieniſchen Nationalbank w rde die Ermöchtigung ertheilt
den Pfandbriefumlauf von 250 auf 300 Mill Lire zu erhöhen

Die Berliniſche Lebensverſicherungs Geſellſchaft ver
theilt für die im Jahre 1890 mit Anſpruch anf Dividende Verſicherten 33/ Proz
der Jahresprämie und 3 Proz der in Summa gezahlten Jahresprämien

Weitere Dividendenſchätz ungen Diskonto Geſellſchaft 13 Proz
1888 12 Proz Reichsbauk 5 Proz 1888 5 Proz Warſchauer Kommerz

dank 8 Proz wie 1888 Warſchauer Diskontobank Proz wie 1888
Hibernia 8 Proz 1888 7 Proz Mechernicher 20 Proz 1888 18 Proz

r hondatton 10 Proz Berliner Omuibus Geſellſchaft 8 Proz 1888
6 Proz

Zahlungseinſtellungen 2c Die Kurz und Wirkwaarenfirma
Hahn u Stern in Bndapeſt hat ihre Zahlungen eingeſtellt die PaſſivenCetragen 130, 00 Enlden Der Baunnternehmer Bernardo Caſandva in
Ton za kefindet ſich in Zahlnngsſtockung Die Paſſiven betragen 1 Million
Lire und ein mailänder Bankhaus ſoll mit 200,009 Lire vetheiligt ſein

Verkoofungen
Braunſchweig 31 Dez Gewinnziehnng der Braun

ſchweiger 20 Thaler Looſe 60,000 M Nr 24 Ser 4983 7200 M
Nr 48 Ser 5121 je 00 M Nr 18 Ser 8812 Nr 25 Ser 6044 2100 M
Nr 26 Ser 2883 je 300 M Nr 10 Ser 18 Nr 23 Ser 1004 Nr 26
Ser 2065 Nr 10 Ser 3793 Nr 50 Ser 5767 Nr 36 Ser 6044 Nr 9
Ser 6789 Nr 15 Ser 8812 Nr 19 Ser 8997 Nr 40 Ser 9177

Waaren und Produktenberichte
Geitreide

Berlin 31 Dez Weizen mit Ausſchluß von Rauhwetizen per 2000 kg
Loco geſchäftslos Termine feſt Gekündigt 250 t Kündigungspreis 196 M
Loco 180 198 M nach Qualität Lieferungsqualität 196 per dieſen
Monat 196 bez Durchſchnittspreis 196 per Dez Jan 194,5 1914,25 bez
per Jan Febr 192 bez per April Mai 199,5 200,75 bez per MaiJnni und
per Juni Jnli 200 200,75 bez per Jnli Ang per Ang Sept

Roggen per 1000 kg Loco ſtill Termine ſchließen feſter Gekündigt
850 t Kündigungspreis 175 M Loco 173 178 M nach Qualität Liefernugs
qualität 175 M per dieſen Monat 175 bez Durchſchuitlspreis 175 per
Dez Jan per Jan Febr er Febr März per März Apriler April Mai 176 177,5 177,25 bez per MaiJnni 175,25 176,75
De bez per Juni Juli 174,5 175,5 bez per Juli Ang per Sept

t e aGerſte per 1000 kg Matter Große und kleine 140 215 M nach Qualität
Futtergerſte 142 155 M

Hafer per 1000 kg Loco höher Termine höher Gekündigt 800 t
Kündigungspreis 174,5 M Loco 162 176 M nach Qualität Lieferungsqualität 174,5 pommerſcher mittel bis guter 166 170 ſeiner 172 174
ab Bahn bez ruſſiſcher frei Wagen bez per dieſen Pionat 174 175
bez Durchſchnittspreis 174,5 per Jan Febr per April Mai 164,25

165,25 bez per MaiJuni 164 163,75 bez per Juni Juli
Magdeburg 31 Dez Gebr Friedeberg Landweizen 193 198Weiß weizen glatter engl Weizen 180 188 Ranhweizen 174

bis 160 M Poggen 178 281 Chevaliergerſte 204 218 Landgerſte
190 200 Hafer 162 169 M per 1000 Kg

Leipzig 31 Dez Weizen per 1000 kg netto loco inländiſcher alter
209 203 M bez u Br do neuer 180 209 M bez und Br do ausländ
215 220 M Br Ruhig Roggen ver 1000 kg nenro loco inländiſcher 184
187 M bez u Br ansländ 184 187 M bz u Br Rnuhig Gerſte per 1000 kg
netto Braugerſte 200 215 M bz u Br Feinſte über Notiz Mahl und Futter

r v M Haſer per 1000 kg netto loco inländiſcher 160 163 P
z u BrDanzig 31 Dez Weizen loco ſtill Umſat 100 Tonnen bunt

und hellfarbig do hellbunt 386,00 do hochbunt und glaſig perDez Jan Trauſit 140,50 per April Mai Tranſit 144,50 Roggen loco
unverändert nländiſcher per 120 Pfd 165 do polniſcher oder ruſſiſcher
Tranſit 111 113 do per Dez 120 Pfd Tranſit per April Mai 117,50
Kleine Gerſte loco 150 große Gerſte loco 154 Haſer loco

Königsberg Weizen wiedriger Roggen matler loco per 2000
I ler 160,00 Gerſte und Haſer unverändert loco per 2000 Pfd
jollgew 150,00

Stettin 31 Dez Weizen flau loco 188,00 1095,00 do per Dez
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

193,00 do per AprilMar 106,00 do per MaiJunf 196,00 oan loco m ä do per Dez 173 00 do April Mai 174,60
per MaiJuni 173,50 Pommerſcher Hafer loco 150 158

burg 3l1 Weizen ivco ruh lſtelnt loco neuer 185 bis196 eng We h d 1 188 do ruſſiſcher
loco ruhig 120 125 Hafer ruhlg Gerſte ſeſt

Breslau 31 Dez Roggen per Dez 179,00 per April Mai 180,00 per
MaiJuni 179,00

Mannheim 31 Te Weizen per März 20,85 per Mai 21,10 Roggen
per März 17,65 ber Mai 37,85 Hafer per März 16,16 per Mai 16,70

Wien 3l1 Dez e per Frühjahr 9,12 Gd 9,17 Br per M iJuni 9,16 Gd 921 Br Roggen per Frühjahr 8,43 Gb 648 Br per Mai
uni 8,43 Gd 8,48 Br Hafer per Frühjahr 8,08 Gd 8,13 Br per MaiJuni 8,05 Gd 8,10 Br

Peſt 31 Dez Telegr loco geſchäftslos per Frühjahr 8,70 Gd
77 ger per Herdſt 1890 7,85 Gd 7,87 Br Haſer per Frühjahr 7,70 Gd

Leith 31 Dez Telegr Getreigemarkt ſehr ſtill Slimmung im All
gemeinen feſt aber wenig gefragt

Paris 31 Dez Anſangsber Telegr Weizen behanptet per Dez
23,60 per Jan 23,60 per Jan April 23,60 per März Jnnt 23,90 Roggen
ruhig per Dez 15,50 per NärzJuni 16,50

Paris 31 Dez nachm Schlußber Telegr Weizen behauptet per
Dez 23,60 per Jan 23,50 per Jan April 23,60 per März Junti 23,90
Roggen behauptet per Dez 15,80 per März Juni 16,50

Antwerpen 31 Dez Telegr Weizen behanptet Roggen unverändert
Haſer behanptet Gerſte unverändert

Amſterdam 31 Dez Telegr Weizen per März 210 per Mai
211 Roggen per März 152 à 153 à 154 per Mai 152 à 153 à 154

London 1 Jan Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
g 22,340 Gerſte 5960 Hafer 96,140 Qris Sammtliche GEetreidearten
eſt ruhig

Hull 31 Dez Telegr Weizen ruhig unverändert
Liverpool 31 Dez Telegr Weizen d höher

t Ia ersvurg 31 Dez Weizen loco 10,75 Roggen loco 7,59 Hafer
oco 4,80

New York 30 Dez Telegr Rother Winlerweizen loco 87 Weizen
per Dez 85 per Jan 852/, ver Mai 89

New York 31 Dez Telegr Anfangsnolitrungen
89

New York 31 Dez Telegr WeizenVerſchiſſungen der letzten Woche
von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 37 000
do nach Frankreich do nach anderen Häſen des Kontinents 80009 do von
Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 84,000 do nach anderen
Häfen des Kontinents 19,000 Qrts
u a ew York 309 Dez Telegr Viſible Supply an Weizen 33,972,000

ulhels

Weizen per Mai

Zircker

Hamburg 31 Dez WVormittagsebericht Rübenrohzucker 1 Produkt
Baſis 88 Reudement nene Uſauce frei an Vord Hamburg per Dez 11,57
per März 11,85 per Mai 12,05 per Juli 12,20 Ruhig

Paris 31 Dez Anfangsbericht Telegr Rohzucker 882 ruhig loco
28,00 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Dez 32,90 per Jan
32,60 per Jan April 33,00 per März Juni 38,60

Paris 31 Dez Schlußbericht Telegr Rohzucker 880/0 ruhig loco
28,50 Weißer Zucker behanptet Nr 3 ver 100 kg per Dez 32,30 ber J n
32,60 per Jan April 33,10 per März Jnni 33,75

London 1 Jan Telegr 96 Javaznucker 15 träge
zucker neue Ernte 11 träge Centrifugal Cuba

Autwerven 30 Dez Sofort 28,75 Fres per Jan 28,75 Fres per
Jan März 29,00 Fres

New ort 89 Dez Telegr Fair refining Muscovados 47
Kaſſee

Hamburg 31 Dez Kaſſee ſeſt Umſatz 3000 Sack
Hambur 31 Dez vorm 11 Uhr Good avernge Santos per Dez
per März 81 per Mai 81,, per Sept 81 Rnhig
Anſterdam 31 Dez Java Kaffee good ordinary 54
Havre 31 Dez Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimonn

Ziegler Comp Kaſſee in New York ſchloß mit 15 Points Baiſſe Rio
17,000 Sack Sontes 9000 Sack Recettes für 2 Tage

Havre 31 Dez Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee good average Sanutos per März 101,00 ver Mai
101,00 per Sept 101,90 Ruh g

New York 30 Dez Telegr Kaffee Falr Rio 195, RioNr 7 low ordinary per Jan 15,72 per März 15,67

Rübenroh

Petrolenm
Berlku 31 Dez Amil Petroleum Raffinirtes Standard whtte ver

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctitr Gekündigt kg Kün
digungspreis M Loco per dieſen Monat 25,50 Durch
ſchnittspreis 25,5 per Dez Jan bez

Stettin 31 Dez Loco 12,60
Hamburg 31 Dez Petrolenm ruhig Stoudard whlie loco 7,10 Br

Gd per Jan März 7,10 Br Gd
Bremen 31 Dez Schlußbericht Petroleum ruhig Standard white

loco 7,10 Br
Antwerven 31 Dez Telegr Schlußbericht Rafſinirtes Type

per Dez Br ver Jan März 17weiß loro 178 bez 17 Br
Br per Jan 17 /2 Br Ruhig

New Horkt 30 Dez Telegr Raſfſinirtes Pelrolenm 70 Abel Teſt
in NewYork 7,50 Gd do Philadelphia 7,50 Gd Robes Petrolenm in New
York 7,80 do Pipe line Cerliſicates per Jan 193/5 Feſt ruhig

New York 31 Dez vormütags Telegr Pelroienm Anfangskurſe
Pipe line certiſicates per Jan 103

Oeifaaten Oele Fettwagren
Berlin 31 Dez Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termins

höher Gekündigt 400 Cir Kündigungspreis 06,4 M Loco mit Faß
Loco ohne Faß Durchſchnittspreis 66,4 per dieſen Monat 65
66,8 bez per Dez Jau E5,7 65,6 per Jan Febr 64,5 M per Febr
Mä z bez per März April per April Mai 63,5 63,6 bez per
MaiJuni bezLeipzig 31 Dez Raps per 1000 kg nette M Lez Rapskuchen
per 100 kg netto 15 15,50 M bez n Vr Rüböl per 100 kg neitc
ohne Faß fläßiges 67,50 M bez Niedriger Schluß feſt

Danzig 31 Dez Rübſen loco Raps
c 5 t n 31 Dez Rüböl ſtill per Dez 66,50 per April Mai

Breslan 31 Dez Rüböl per Dez 68,00 per April Mai
v e e 31 Dez Telegr Rüböl loco 74,00 per Mai 1890 66,99 per

937,90

Hamburg 31 Dez Rüböl unverzollt ruhig loco 69
Parits 31 Dez Auſangsbericht Telegr Rüböl feſt per Dez

78,50 per Jan 77,50 per Jan April 77,00 per März Jnni 75,25
Paris 31 Dez Schlußber Telegr Rüböl weichend per Dez

ver Jan 76,00 per Jan April 76,00 per März Jnni 73,75
Peſt 31 Dez Telegr Kohlraps per Aug Dez 12 Gd 12 Br
Petersburg 31 Dez Telegr Talg loco 45,90 per Ang 45,09
New Nort 30 Dez Telegr Schmalz loco 6,12 do Rohe

Brothers 6,50

Spiritus
Berlin 31 Dez Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

100 1 a I00 nach Trolles Gekündigt l Kündignugs
preis M Loco ohne Fap 50,4 bez per dieſen Monat bez
per März April bez per April Mai bez per Juni Juli
per Juli Ang bez per Aug Sept bez

Spiritus mit 70 M Verbranchsabgabe Still Gekündigt 290,000 i Kün
digungspreis 31,6 M Loco ohne Faß 31,3 bez per dieſen Monat 31,7
31,5 vez Durchſchnitts nes 31,6 per Dez Jan und per Jan Febr 31,1
bez per Febr März 31,7 31,6 bez per April Wiai 32,4 32,3 32,4 bez
per MaiJuni 32,8 32,7 bez per Juni Juli 33,2 bez per JuliAug 33,7

33,6 32,7 bez per Ang Sept 34,1 34 34,1 bez
Leipzig 31 Dez Spiritus per 10,000 19/ ohue Faß mit 50 M Ver

brauchsabgabe 50,490 M nominell mit 70 M do 31,50 M nominell
Danztig 21 Dez Per 10,000 I loco tontingentirter 48,00 nichtkontin

geutirter 29,50

Weiße Seidenſtoffe von 95 Pfge
bis 18 20 p Met glatt geſtreift u gemnſtert ca 150 verſch
Qual verſ roben und ſtückweiſe porto u zollfrei das
Fabrik Dépöt G Ienneberg K u K Hoflief Zürteh
Muſter umgehend Briefe koſten 20 Pfg Porto

Allen an Influenza Erkrankten die ſich Erleichterung
und Linderung verſchaffen wollen ſeien angelegentlichſt Fay
üchte Sodener Mineral Pastillen empfohlen Je 6 Paſtillen
in heißer Milch aufgelöſt und in wiederholten Gaben heiß ge
trunken üben einen wohlthätigen Einfluß auf die catarrhaliſch
afficirten Organe aus bewerlſtelligen eine leichte Schleimabſonderung
und lindern ſomit die Heftigkeit und die Beſchwerden des Catarrhs
Fay s üchte Scdener Köneral Pastillen ſind in allen Apotheker
und Droguen à 85 Pfg zu haben
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